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Ich freue mich aufs Büro
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Büroräume zum Wohlfühlen

Einen großen Teil unseres Lebens verbringen wir im Büro.  

Palmberg möchte mit individualisierbaren Büromöbeleinrich-

tungen dafür sorgen, dass Arbeitsplätze echte Orte zum Wohl-

fühlen werden. Je wohler wir uns im Büro fühlen, desto lieber 

und effektiver arbeiten wir. Eine Bürogestaltung, die 

individuelle Bedürfnisse der Arbeitnehmer berücksichtigt, 

sollte deshalb auch im Interesse der Unternehmen liegen.

In einer Zeit, in der sich die Anforderungen an moderne  

Arbeitswelten immer schneller verändern, vertrauen wir bei 

der Entwicklung von Innovationen nicht nur auf die Ergebnisse 

wissenschaftlicher Studien, sondern auch auf unser Bauchge-

fühl und unsere jahrzehntelange Erfahrung. Es ist unser Ziel, 

dass Sie möglichst oft diese Aussage hören werden: „Ich freue 

mich aufs Büro.“
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S C A N N E N  U N D  V I D E O  A N S E H E N

BESPRECHUNG

Nach einer Studie der Uni Augsburg verbringen 44,6% bis zur 

Hälfte ihrer Arbeitszeit in Meetings. Da liegt es doch nahe,  

diese Zeit so effizient wie möglich zu gestalten. Die eleganten  

Besprechungstische der Serie KONFERENZ bieten dafür alle  

Möglichkeiten. Neben unzähligen Ausstattungsvarianten sind  

einige Modelle elektromotorisch höhenverstellbar oder auch  

als Stehversionen erhältlich – und können so die Meetingzeit  

um bis zu 30% verkürzen. Fast schade.

Meetings im Stehen sind 

30%
kürzer und liefern  

bessere Ergebnisse.*

*Quelle: Universität von Missouri, 1999.

https://youtu.be/8DiGIsGCVcU
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Für jeden Einrichtungsstil und  

jede Meetingsituation die optimale  

Besprechungslösung – das ist  

KONFERENZ.

Raum für gute Kommunikation kann an 

vielen Orten sein. PALMBERG bietet eine 

große Auswahl an Lösungen für große und 

kleine Meetingsituationen. Natürlich lassen 

sich auch klassische Seminar- und Schu-

lungsaufstellungen mit unseren flexiblen 

Programmen realisieren.

Gespräche  

auf Augenhöhe
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VIELSEITIG

DYNAMISCH

FLEXIBEL

Immer in Bewegung bleiben:

höhenverstellbare Konferenztische

Mit dem elektromotorisch höhenverstellbaren 

Besprechungstisch BANDO aus der Serie 

KONFERENZ erhalten Sie ein stabiles Gestell in 

klarem Design. Eine Höhenverstellung von 720 mm 

bis 1080 mm ist dabei kein Problem.

VIELSEITIG

DYNAMISCH

FLEXIBEL
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AKUSTIK

Beeinträchtigungen der Arbeitsmotivation durch akustische 

Störungen werden in vielen Unternehmen noch immer stark 

unterschätzt – so sinkt die Bereitschaft, in lauten Büros tech-

nische oder fachliche Probleme zu lösen, um 40%. Seit vielen 

Jahren schon arbeiten wir zusammen mit Experten an wirksamen 

Lösungen zur Geräuschreduzierung. Die steigende Nachfrage  

und viele Kundenstimmen bestätigen uns immer wieder: Akustik-

lösungen können dabei auch noch toll aussehen.

Lärmbelästigung  

verringert die 

Leistung um bis zu

30%.
*

*Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin, 2002

S C A N N E N  U N D  V I D E O  A N S E H E N

https://youtu.be/cWIeoTvI1C0
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RUHE FÜR DIE OHREN – 

ÄSTHETIK FÜRS AUGE 
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TERIO PLUS ist ein hochwertiges Stellwandsystem für die visuelle und akustische  

Abschirmung von Arbeitsflächen. Jedoch reichen Stellwände in hohen Räumen zur  

Akustik-Optimierung oftmals nicht aus. Aus diesem Grund beinhaltet TERIO PLUS  

vom einfachen Tischaufsatz über Stellwände bis hin zu Wand- und Deckenabsorbern  

alles, was Sie für eine optimale Raumakustik benötigen.

Akustiklösungen für ein ideales Miteinander  

von Kommunikation und Konzentration.

Speziell in beengten Arbeitssituationen 

sorgen unsere Akustiksysteme für eine 

spürbare Geräuschminderung und bieten

als pinnbare Trennwände mehr Privatsphäre. 

Wandabsorber verbessern die Raumakustik 

und lassen sich auch mit individuellen Stoffen 

und Motiven gestalten. Das hört sich nicht nur 

gut an, sondern ist auch noch ein besonderer 

Eyecatcher.

Im Werk in Rehna werden auf über 5.000 m2 

effektive Akustikkomponenten entwickelt 

und produziert.
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67% 
wünschen sich ein 

Arbeitsumfeld, das

ihre Kreativität 

fördert.*

KREATIVITÄT

Laut wissenschaftlichen Studien richten 90% der Arbeit-

nehmer ihren Arbeitsplatz individuell ein. Dabei kann ein 

persönlich gestalteter Arbeitsplatz die Produktivität um 

bis zu 30% steigern. Mit der Entwicklung individualisier-

barer Büromöbeleinrichtungen bieten wir eine Vielzahl 

verschiedener Möglichkeiten einer kreativen Gestaltung 

der Arbeitsumgebung – und steigern so spürbar das 

persönliche Wohlbefinden und die Effektivität im Büro.

*Quelle: Pragma Institut, Studie Working Spaces 2025, 2015

S C A N N E N  U N D  V I D E O  A N S E H E N

https://youtu.be/k4VEk-b5XTI
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BRIC: Viele Farb- und Ausstattungs-

varianten schaffen nicht nur Platz und 

Ordnung auf Schreibtischen und in 

Rollcontainern, sondern bieten unend-

lich Raum für persönliche Kreativität. 

Mehr Flexibilität für 

jede Arbeitsumgebung

LOCKER: Frei stehend als Raumtrenner mit farblichen Akzenten, sind

Ihrer Kreativität keine Grenzen gesetzt.

Dank unserer variantenreichen Lösungen für Hotdesk- und 

Großraumbürolandschaften bleibt genug Freiraum für (fast) 

jeden Querdenker. Bei der Vielzahl moderner Arbeitsarchi-

tekturen ist für uns der Wohlfühlfaktor jedes einzelnen 

Mitarbeiters aber das Allerwichtigste. Deshalb spielt der 

individuelle Gestaltungsspielraum bei jeder Neukonzeption 

eine zentrale Rolle.

Eine optimale Ergänzung für Ihr Büro: der

rollbare Sitzhocker „FIFFI“ aus der Reihe 

ORGA·PLUS, mit zusätzlichem Stauraum und 

einer bequemen Sitzfläche.
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FUNKTIONAL TRIFFT BEQUEM – DAS  

GEHEIMREZEPT FÜR KREATIVITÄT
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Grenzenlos kreativ

Offenere Arbeitsumgebungen und die Zunahme von kollaborativen Projekten 

erfordern nicht nur Änderungen in den einzelnen Arbeitsbereichen, sondern 

auch eine Veränderung des Raums durch eine größere Verfügbarkeit von 

Begegnungsbereichen.

P4 ist ein modulares Regalsystem in Rahmenbauweise, das sich bedingungslos 

Ihren kreativen Ideen anpasst. Erfrischend reduziert und mit geradliniger 

Sachlichkeit erfüllt P4 alle Ansprüche einer modernen und funktionalen Raum-

planung.

P4 bietet unbegrenzte Möglichkeiten für mehr Wohnlichkeit 

im Arbeitsalltag: ob als individuell leicht erweiterbarer  

Stauraum am Arbeitsplatz, als wohnlicher Raumtrenner 

oder als Hängeregal und Sideboard im Empfangs-, Cate-

ring- oder Pausenbereich. 

In Kombination mit den Softseatings MELOUNGE strahlt das 

Büro eine moderne Wohnlichkeit aus, in der die Ideen nur so 

sprudeln.
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KOMMUNIKATION

Zugegeben: Bei einer Optimierung des Kommunikationsflusses 

denkt man nicht als erstes an eine Büroküche. Aber erinnern Sie 

sich mal an Ihre letzte Party – eben. Ein ungezwungener Gedan-

kenaustausch und direkter Kontakt schaffen Raum für Persön-

liches und regen die Hirnaktivität an. Nachweislich entstehen 80% 

aller Ideen im informellen Austausch. So können Sie mit einer 

optimierten Büroeinrichtung ganz wesentlich zu einem verbesser-

ten Informationsfluss beitragen – eine gute Idee für gute Ideen.

51%
 

der Unternehmen 

wollen ihre interne 

Kommunikation 

verbessern.*

*Quelle: School for Communication and Management, Trendmonitor Interne Kommunikation, 2016

S C A N N E N  U N D  V I D E O  A N S E H E N

https://youtu.be/IxaYyPnK9QM
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Machen Sie  

die Küche zum  

Think Tank.

Die hohe funktionale Qualität,

die schönen Oberflächen und 

die Variantenvielfalt bis hin 

zur vollausgestatteten Küche

machen das CUCINA-System 

zum reinen Bürogenuss. 

Ob schwarz, mit Milch oder Zucker: Für viele Mitarbeiter wirkt die Tasse Kaffee wie ein wahrer 

Energieschub bei der Arbeit. CUCINA macht aus vernachlässigten Kaffeeküchen echte Räume

für Ihre Wohlfühlpause. Egal, ob bei Klatsch und Tratsch, kurzen Projektbesprechungen oder 

in der Mittagspause. Eine Küche inspiriert und führt uns zusammen.
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GANZ NACH

IHREM 

GESCHMACK

Eine Büroküche macht den Kopf frei – 

CUCINA hält auch die Arbeitsflächen frei.

CUCINA ist ein Platzwunder: Die Schübe sind optimal 

eingeteilt. Hinter den Frontblenden befindet sich ausrei-

chend Raum für Standard-Einbaugeräte wie Kühlschrank, 

Mikrowelle oder Kaffeevollautomat. Damit sind die Zeiten 

der vollgestellten Büroküchen endgültig vorbei.

Bauen Sie „Brücken“ 

für Ihre Kommunikation!

KIT ist als freistehende Lösung genauso 

praktikabel wie als wandgebundenes 

oder aufgedocktes Element und baut eine 

Brücke von der konzentrierten Büroarbeit 

zum kommunikativen Austausch. 

Der Stehtisch ist voll elektrifizierbar und 

bietet alle relevanten Schnittstellen zur

modernen Medienwelt. Damit ist er ideal 

für eine schnelle Besprechung oder eine 

kleine Laptop-Präsentation im Stehen. 
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90%
der Angestellten  

individualisieren 

ihren Arbeitsplatz.* 

INDIVIDUALISIERUNG

Erfolgreiche Teams bestehen aus Menschen mit ganz 

individuellen Persönlichkeiten und Fähigkeiten. Damit 

Teamarbeit gelingt und Spaß macht, setzen immer mehr 

Unternehmen auf Büro-Arbeitsplätze, die den unterschied-

lichsten Ansprüchen entgegen kommen. Unsere Kollabo-

rations- und Stauraum-Lösungen bieten Ihren Teams die 

Möglichkeit zu einem schnellen und offenen Austausch von 

Wissen und Kreativität – und gleichzeitig kann jedes Team-

Mitglied genau so sein, wie es eben ist.

*Quelle: Eastern Kentucky University, 2007

S C A N N E N  U N D  V I D E O  A N S E H E N

https://youtu.be/SmQu_L41E2g
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Wir machen Einzelkämpfer 

zu Teamplayern.

PALMBERG kennt die Wünsche von Office-

Workern: 42% der Angestellten wünschen 

sich mehr persönlichen Kontakt zu ihren 

Kollegen. Eine kurze Abstimmung zwischen-

durch, eine Nachfrage, ein geteiltes Lachen 

– es kann so einfach sein, die Atmosphäre 

im Büro zu verbessern. Die Funktions- 

schränke der Serie PRISMA 2 machen aus 

Angestellten Kollegen, denn die wechsel-

seitig bedienbaren Funktionsschränke bieten 

nicht nur ausreichend Platz für Persönliches, 

sondern auch für allerhand Kommunikatives.

Getrennt und doch gemeinsam: Die Mittel-

konsole ist von beiden Seiten zu bedienen. So 

kann man sich den Arbeitsplatz ganz nach 

seinem persönlichen Geschmack einrichten.

CREW-Bench-Lösungen lassen sich leicht an die 

Bedürfnisse der jeweiligen Mitarbeiter und deren 

Aufgaben anpassen. 

In Verbindung mit dem Trennwandsystem TERIO PLUS 

sind individuelle Abgrenzungen in die tägliche Arbeit 

integrierbar, ohne dabei die Kollegen aus dem Blickfeld 

zu verlieren.
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WELLBEING

Der persönliche Wohlfühlfaktor im Büro hängt nicht nur 

vom eigenen Gestaltungsspielraum ab, sondern wird ganz 

wesentlich von ergonomischen Aspekten geprägt. Wer sich 

zum Beispiel im Büro oft müde fühlt, sitzt zu häufig und zu 

lange. Eine amerikanische Studie zeigte, dass Steh-Sitz-Tische 

die Leistung um 10% steigern können. Mit einem höhenverstell-

baren Schreibtisch bringen Sie also nicht nur mehr Dynamik, 

sondern auch mehr Effizienz ins Büro.

Höhenverstellbare

Schreibtische steigern 

die Leistung um bis zu

45%.
*

 
S C A N N E N  U N D  V I D E O  A N S E H E N

https://youtu.be/nbVQr3nf44U
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Eine ergonomische Arbeitsplatzgestaltung kann 

nicht nur durch das Auslösen einer Gasdruckfeder, 

über die Easy-Push-Mechanik oder über eine Kur-

bel auch ohne Strom ganz schnell erreicht werden - 

wechseln Sie ganz einfach Ihre Position mit unseren 

elektromotorischen Steh-Sitz-Tischen.

Gewinnen Sie an Höhe – mit 

unseren höhenverstellbaren 

Schreibtischen

Laut einer Forsa-Umfrage für die Techniker Krankenkasse 

verbringen 56% fast ihre gesamte Arbeitszeit im Sitzen. 

Dabei wird man nachweislich schneller und leichter müde. 

Ein voll ergonomischer Arbeitsplatz mit höhenverstellbarem 

Tisch ermöglicht es, jederzeit ohne Aufwand zwischen sitzender 

und stehender Tätigkeit zu wechseln. 

CREW und CALDO bieten durch eine stufenlose Höhenanpas-

sung einen frei verstellbaren Bereich zwischen 650 und bis zu 

1250 mm – Gesundheitsförderung kann so einfach sein. 
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Dynamik ist eine Frage 
der Haltung.
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78% 
wünschen sich eine 

Arbeitsumgebung 

mit Rückzugsmög-

lichkeiten.*

LOUNGE & RELAX

Die Innovationen in Arbeitsumgebungen hinken der  

Dynamik neuer Arbeitsweisen dramatisch hinterher.  

Die Mehrheit der Angestellten zieht einen offen angelegten 

Arbeitsbereich vor, solange Rückzugsmöglichkeiten beste-

hen. Pausen und Begegnungen mit Kollegen steigern die 

Zufriedenheit und führen zu einer höheren Arbeitsqualität. 

Bürowelten sollten deshalb flexibel und wohnlich sein, um 

zu einem Ort zu werden, an dem die Mitarbeiter gern Zeit 

verbringen.

*Quelle: Gensler Research Institute, Die Deutsche Büroarbeitswelt, 2019

S C A N N E N  U N D  V I D E O  A N S E H E N

https://youtu.be/SOfsJ3xeZzg
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Konzentration 

im Handumdrehen

Ausgezeichnet für innovatives und wegweisendes

Design lässt sich DISC mit einem Durchmesser 

von 160 cm und pinnbaren Stoffbespannungen in 

unterschiedlichsten Farben vom repräsentativen 

Empfangsbereich über den Mittelzonenbereich bis 

hin zum Großraumbüro einsetzen.

Sichtschutz, Schallabsorber, Raumteiler und Designelement zugleich – das macht den mobilen 

Raumteiler DISC so unverwechselbar. Die kreisrunde Scheibe ist äußerst variabel in ihren Ein-

satzmöglichkeiten und lässt sich einfach und bequem von A nach B rollen. So verbessern Sie nicht 

nur die Akustik, sondern schaffen flexible Bereiche zum Konzentrieren und Wohlfühlen.
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Heute so und

morgen so.

Sitzkomfort auf 

allen Ebenen

Wir nennen es „wohnflexibel“.

Eine perfekte Mischung aus wohnlich und flexibel.

Die komplett umpolsterte Softseating-Kollektion   

MELOUNGE können Sie immer wieder neu arran- 

gieren, sie bietet Sitzkomfort und verleiht jeder  

Umgebung einen wohnlichen Charakter. Schaffen  

Sie einen alternativen Ort zum Arbeiten und  

Entspannen.
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In Kombination mit dem Regalsystem P4 lassen sich 

Bürowelten schaffen, die in Sachen Flexibiltät, Modernität 

und Wohnlichkeit punkten. So entstehen Räume, in denen 

sich alle wohlfühlen – von den Minimalisten bis hin zu den 

Kreativköpfen.

BESTE AUSSICHTEN

ZUM WOHLFÜHLEN
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Kein Mensch 

kann sich 

ohne sein 

Einverständnis 

wohlfühlen.
Mark Twain

Frau Utz-Preußing, Frau Eggert, was genau hat 

es eigentlich mit der „Feelgood-Initiative“ von 

PALMBERG auf sich?

J. Utz-Preußing: Wenn man es so formuliert, dann 

klingt es wie eine kurzfristige Idee, ein Marketing-

Tool. Dem ist aber nicht so. Wir haben uns in den letz-

ten Monaten intensiv mit unserer Philosophie ausein-

andergesetzt und uns überlegt, was der Kern ist, um 

den es uns bei der Produktion von Büromöbeln geht. 

Dabei ist klar geworden:

 Egal, was wir tun: Es muss dafür sor-
 gen, dass es den Menschen im Büro   
 besser geht. Dass sie sich wohlfühlen. 

Alle Funktionalitäten, Entwicklungen und Innovatio-

nen müssen sich diesem Zweck unterordnen. 

N. Eggert: Das ist es im Kern, was wir mit unserem 

Claim „Ich freue mich aufs Büro“ ausdrücken wollen. 

Büromöbel sollen heute vielfältigste Aufgaben erfül-

len: Sie müssen die interne Kommunikation erleich-

tern, Teamarbeit ermöglichen, gleichzeitig aber auch 

Raum für konzentrierte Einzelarbeit schaffen. 

Sie sollen die Gesundheit fördern, die Akustik opti-

mieren, flexibel und platzsparend sein. Und, nicht zu 

vergessen, gut aussehen und die Unternehmenswerte 

repräsentieren. Was aber ist der gemeinsame Nenner 

all dieser Funktionalitäten? 

Die Verbesserung der Wohlfühlatmosphäre im Büro. 

Das ist unser Ziel.

Wann freut man sich eigentlich aufs Büro? Die Geschäftsführerinnen von 

PALMBERG, Nicole Eggert und Julianne Utz-Preußing, haben darauf eine 

klare Antwort: Wenn man sich dort wirklich wohlfühlt.
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Aber woher wissen Sie denn, was die Menschen von 

einem Büro erwarten? Wann fühlen sie sich wohl?

J. Utz-Preußing: Wir haben natürlich sehr viel Er-

fahrung – immerhin werden am Palmberg seit 1921 

Möbel gebaut. Aber wir verlassen uns nicht auf 

dieses Wissen allein.

In erster Linie hören wir unseren Kunden ganz genau 

zu und fragen konkret nach. Was wird benötigt? Was 

können wir besser machen? Darüber hinaus scan-

nen wir permanent den Markt, sammeln Studien 

von renommierten Marktforschungsinstituten und 

arbeiten eng mit Universitäten und Fachhochschulen 

zusammen. Auf diese Art identifizieren wir Heraus-

forderungen, vor denen Büros heute stehen. 

All diese Ergebnisse sammeln wir in einer großen 

Datenbank und lassen sie in unsere Entwicklungen 

einfließen.

N. Eggert: Jede Büroform hat Vor- und Nach-

teile, ob Einzelbüro, Großraumbüro oder Hot-Desk-

Modelle, wo sich jeder Arbeitnehmer jeden Tag einen 

neuen Platz sucht. 

   Wir schauen uns diese unterschied-
 lichen Bürokonzepte genau an und 
 präsentieren Büromöbel-Lösungen, 
 mit deren Hilfe die Vorteile noch bes-
 ser zur Geltung kommen und die 
 Nachteile möglichst ausgeglichen 
 werden.

Können Sie ein konkretes Beispiel nennen?

J. Utz-Preußing: Mehr und mehr Unternehmen 

bewegen sich weg von den klassischen Einzelbüros 

und wählen größere Räume, in denen sich mehrere 

Mitarbeiter aufhalten. Wir wissen, dass 52% aller 

Arbeitnehmer diese Büroform vorziehen, weil sie

kommunikativer und lebendiger ist. Zur selben Zeit 

ergeben sich dadurch gleich mehrere Herausforde-

rungen. Zum einen: die Lautstärke. Es wird telefo-

niert, geplaudert, selbst das Klicken der Tasten kann 

den Schreibtisch-Nachbarn stören und ablenken. 

Das kann zur Folge haben, dass die Konzentration 

sinkt und die Effizienz leidet. Um dem entgegenzu-

wirken, haben wir unterschiedlichste lärmreduzie-

rende Lösungen entwickelt, die die Raumakustik 

optimieren. Das sorgt messbar dafür, dass sich die 

Mitarbeiter wieder besser auf ihre Arbeit konzentrie-

ren können.

N. Eggert: Neben der Akustik leidet in Großraum-

büros oft auch die Wohnlichkeit und Freundlichkeit. 

Häufig wirkt ein großer Raum voller Schreibtische 

kühl und rein funktional. Hier helfen Möbel-Elemente, 

die Farbe und Design ins Spiel bringen. Als Beispiel 

seien hier die weichen Sitzwürfel der Serie MELOUNGE 

genannt. Oder der gerade mit dem German Design 

Award ausgezeichnete Raumtrenner DISC, der  

übrigens auch eine akustikverbessernde Funktion 

hat. Diese in unterschiedlichen Farben erhältlichen 

Elemente sind frei im Raum bewegbar, völlig flexibel 

einsetzbar und haben einen hohen Designanspruch. 

Und: Sie machen das Büro zu einem Wohlfühlort. 

Beobachten Sie einen Wandel in der Büro-Kultur?

J. Utz-Preußing: Absolut. Der Wandel ist riesig und 

schreitet fort. Im Großen und Ganzen lässt er sich zu-

sammenfassen unter dem eben bereits angedeuteten 

Schlagwort „Flexibilität“. 

  Eines ist ganz klar: Es gibt heutzutage 
 nicht mehr „das“ Büro.

Heute existieren unterschiedlichste Ansätze – vom 

loftartigen Co-Working-Space über Großraumbüros 

bis hin zu Home-Office-Lösungen – gleichberechtigt 

nebeneinander. Doch nicht nur jedes Büro ist anders 

– jeder Mitarbeiter ist es auch. 

Und die jüngere Generation erwartet mittlerweile, 

dass ihr Arbeitgeber auf die individuellen Bedürfnisse 

eingeht. Flexible Arbeitszeiten, Home Office, höhen-

verstellbare Schreibtische, ein schönes, modernes 

Büro mit Community und Collaboration Spaces –  

das alles gehört heute schon fast zum Standard. Für 

diese ganze Bandbreite an Szenarien entwickeln wir 

Lösungen.

Und wo bleibt da das klassische Büro?

N. Eggert: Das wird es weiterhin geben, keine Frage – 

es ist nach wie vor ein Kernmarkt für uns. Denn auch 

ein klassisches Büro lässt sich so gestalten, dass 

sich alle Mitarbeiter wohlfühlen. Flexibler Stauraum, 

Rückzugsorte, Kommunikationszonen, etc.

Auch die Tatsache, wie viel man mit einem höhen-

verstellbaren Schreibtisch im Handumdrehen für die 

Gesundheit und die Effizienz der Arbeitnehmer tun 

kann, ist vielen Firmen noch gar nicht bewusst. Hier 

leisten wir oft Aufklärungsarbeit und unterstützen die 

Kunden schon in der Planungsphase.

25  LKW

300  Bürocontainer

700  Schreibtische

800  Büroschränke

250  Akustikelemente

230  Kommunikationsmöbel

Zum 100-jährigen Bauhausjubiläum kooperiert PALMBERG mit dem 

Fachbereich Design der Hochschule Anhalt in Dessau. Studierende 

des Studiengangs „Integriertes Design“ entwickeln unter der Leitung 

von Prof. Katja Thoring, Professorin für 2D/3D Entwerfen und Experi-

mentelles Design, Möbel, Accessoires sowie innovative Interior-

Lösungen und Visionen für das Büro der Zukunft. 

PALMBERG wurde zum wiederholten Mal mit einem der anerkann-

testen internationalen Design-Awards prämiert. Die DISC wurde in 

der Kategorie „Excellent Product Design – Office Furniture“ mit dem 

German Design Award „Winner“ 2020 ausgezeichnet.

täglich ab Werk:
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Wie sieht denn die Zukunft aus, in die Sie 

PALMBERG führen wollen?

J. Utz-Preußing: Drei Ziele haben für uns höchste 

Priorität:

  Das Unternehmen soll auch weiterhin 
 in Familienhand bleiben. Wir wollen 
 unseren Beschäftigten einen sicheren 
 Arbeitsplatz bieten und ein guter 
 Arbeitgeber sein. 

Um diese Ziele erreichen zu können, braucht es ein 

gutes Maß an Innovationsgeist, um die Veränderun-

gen auf dem Büromöbelmarkt nicht nur zu erkennen, 

sondern aktiv Lösungen zu entwickeln und am Puls 

der Zeit zu bleiben. Gleichzeitig ist uns aber wichtig, 

nicht jedem Trend blind hinterherzulaufen, sondern 

bewusste Entscheidungen zu treffen, was sinnvoll 

und nachhaltig ist. 

N. Eggert: Nachhaltigkeit ist in unserer heutigen Zeit 

ein gutes Stichwort. Unser Unternehmen ist seit Jah-

ren durch ein gesundes und nachhaltiges Wachstum 

geprägt. 

Wir sind fest in unserer Region verankert und haben 

uns von unserem Standort aus zu einem der führen-

den Büromöbelhersteller in Europa entwickelt. Diese 

Marktposition wollen wir stabilisieren und stärken. 

Wir sind überzeugt, dass eine Vielzahl altbewährter 

Strategien, die in den letzten Jahrzehnten aufgebaut 

wurden, auch heute noch ihre Berechtigung haben. 

Sie haben PALMBERG zu dem gemacht, was es 

heute ist, ein zertifiziertes, umweltbewusstes und 

soziales Unternehmen.

J. Utz-Preußing: Zu diesen Strategien gehört zum 

Beispiel, nicht für einen kurzfristigen Gewinn unsere 

Vertriebsprinzipien über Bord zu werfen. Unsere

Fachhändler sind unsere Partner.

Dank dieser sehr engen Zusammenarbeit sind wir in 

der Lage, unseren Endkunden einen erstklassigen 

Vor-Ort-Service anzubieten. Sie profitieren dabei von 

einer individuellen Betreuung mit einer außerge-

wöhnlich guten Erreichbarkeit, einer hohen Reakti-

ons- und Bearbeitungsgeschwindigkeit sowie großer 

Flexibilität, was Sonderlösungen betrifft. 

Darüber hinaus verleiht uns unser eigener Fuhrpark 

mit mehr als 100 LKW-Aufliegern eine große logisti-

sche Unabhängigkeit, die in einer beispiellos hohen 

Lieferpünktlichkeit, auch bei Großprojekten resul-

tiert. Denn manche Dinge werden sich bei Palmberg 

auch in Zukunft nicht ändern. Und dazu gehört, dass 

wir ein Partner sind, auf den zu 100% Verlass ist.

570
   engagierte Mitarbeiter
   (davon 

33
 Azubis)

te Entscheidungen zu treffen, w

chhaltig ist. 

25.000  m2

überdachte Produktionsfläche

NL

L

ACH

B D

Vertriebsgebiete

WEIL WIR UNS FÜR NACHHALTIGKEIT 

BEGEISTERN KÖNNEN ...

KÖNNEN WIR AUCH DEN NACHWUCHS 

BEGEISTERN.

Unsere regionale Verbundenheit zeigt sich auch in der jahrelangen 

Unterstützung der Frauen-Volleyballmannschaft des SSC Palmberg 

Schwerin.

Alle unsere Produktkategorien sind mindestens Level 2 zertifiziert.
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Bildnachweis
© Palmberg

© iStock

© Florian Grill - photography | motion

© CASA - Studio für Interieurfotografie

© emotions4life - Studio für Werbefotografie

© Central Studios

© Karsten Eggert - Mediakonsum

© Fotowerker

© Felix Matthies - STUDIO HOHELUFT

© Eckhard Mai

Bildnachweis Referenzen
© WAREMA - Ingo Peters Photography

© Hunkemöller & AXA - Andrea Dingeldein

© Etex, Hafenhuis & HoGent - Sarah Blee

© Coca Cola - Werner Huthmacher

© Festival MV Schwerin - Oliver Borchert

© Feuerwehr Hasselt - Raf Beckers, Artimodus

© Van Vlierden - Van Vlierden, Neerpelt

© Euroimmun - Stephan Kühl

Genderhinweis
Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf 

eine geschlechtsneutrale Differenzierung 

verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten 

grundsätzlich für alle Geschlechter.

Wir schützen die Umwelt!
Dieses Produkt wurde aus FSC-

zertifiziertem Holz hergestellt.

HAMBURG
DÜSSELDORF

FRANKFURT

SCHWEIZ
NIEDERLANDE

STUTTGART
MÜNCHEN

BERLIN

SCHÖNBERG
REHNA

BESUCHEN SIE UNS IN

UNSEREN SHOWROOMS.

ODER AUF

PALMBERG.DE

https://palmberg.de/de/showrooms



